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Otto Graf: 

Clher die derzeitigen Aufgahel 
" BetonstraßeJ 

Unter den mannigfachen Aufgaben dei 
stehen zur Zeit an vorderster Stelle: 

1. 	Entwicklung der B edingungen für die E 
für bituminöse Beläge, 

2. 	 Versteifung des Baugrunds der Betl)llf 
3. 	Verringerung der Unterschiede der Bet 

zeInen Platten, 
4. 	 Dichtung der Fugen, Auswahl der Fugl 
5. 	 die Entwicklung der vorgespannten Bel 
6. 	 die Gestaltung der Betonstraße zur Ver! 

Weiterhin wurden u. a. folgende Autga 
7. 	Richtlinien für die Bemessung der BetDi 
8. 	 Nachprüfung der Bedingungen für die F 

Betonstraßen, auch für dessen Entwa. 
9. 	 Vertiefung der Erkenntnisse über die E 

Betonstraßen, 
10. Entwicklung der Geräte zum Bau der B 
11. Prüfung des Betons in den Betonstrallt 
12. Neufassung der Vorschriften für den E 

Zu den genannten Aufgaben sind allJl 
gesammelt worden, die in den Berichten 
gruppe ihren Niederschlag gefunden haben 
vorliegenden Heft sind vor allem Beiträge 
g aben gegeben. Im einzelnen sei dazu nocb 

Zu 1) ist zunächst zu beachten, daß 
Stadtstraßen nach wenigen Tagen den \' 
werden die Betondicken und die Betontest. 
gefordert; die Darlegungen von He e b in 
reißen die Erfordernisse. Für Landstraßen 
gruppen "Betonstraßen" und der Arbeits 
straßen" Richtlinien für den Betonunterbau 
(vgl. Streit, S. 18 u. f.), die von der Annahl 
bau ersetze die früher übliche Packlage un 
mittragend, dabei entsprechend ihrer Dick, 

Damit trat die Frage auf, ob es techni,;c 
sei, die Betonplatte als Tragkörper zu bE 

1) 	 Vg l. auch Heft 4 der Schriftenreihe de. 
S .	 5 u . t. 

" ) Vergl. Hefte 1 bis 4 der Schri ft enreihe 


